
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 23 (1897)

Heft: 7

Rubrik: Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


-T3

NX"

§

S:-"

g
tr

S
|

d
3:

O W3 O

¦

O:

:

rt

33

I

c
S

Ocd'

»"
B

ï̂
-S

M
3
P

«»

n
_

PS:*""'
S:

rt

B*

0) CT(D -5

c »
»

o
o

'

m C:

t

o*

¦

CO

(/

fN
rt

co

5
p
cm

S
3
ta

S

o:
B

</5t»
2

CD

a.

3

rt

n>

E/)̂

b
s;

o-

S.

Qtrïo
|
il

rt

ET

J

O

CD

O

B

£¦
V

c
o
i-B

ce

»
~ TTCD

tu

m

rr

-,

W 5' 1 ¦a en s-
2
s-

01

rr en

». Ik

0

3
ûd

Cd

o

B
a.
b
rt

o.
crci

TI

en

ai

hj

C/q

CD

S

C

rt
=*

OT]

4^

^ 5
0"3

tô tô M ©

a»

~>

i

s-

O
rt

p
rt s

m

2
1
3
o

*"
<

3
o

2

3
S-'uI

S-

s
5w

rt 3.
p

2

O*

u
«
i

a p

2,
»1
"

»
w

S

2
o

S-

3
»

O.

P

rt

t-*
N

O
H-J-C

Cd

o

?
'

g.

I

«s

S

CD

iM
o*

<

B

rt

»

2
Gi
ï
3"-

p

M

f
2

-o-s 2.co"eo o_CD

es
»
FT
~

s
sl

C/5zrrD3-J CD

Cm o3 D*

On

00

O

'
o

Alois

Sidler-Schütz
Stenipelfabrikation

IviiïssiiîK'lit

(Schwyz)

«
S:

-

^
ta

3

Ö
3-
O

EL

B
S2

BCD
tIce

CS3 E3

2
0 W (f) CD 4

SE I S- tô © 0 «<m - M ©

Kaiiiscliuk-,

Metall-

und

Stahlstempel,

Datum-.

Amtliche,

Vereins-,

Firmen-,

Unterschrifts-

uud

Signirstempel,

Petschafte,

Schablonen,

Brenneisen,

Geschäftskarten,

Visitenkarten.

Clichés,

Email-

uud

Metallschilder.

Wäschestempel

mir

Farbe,

garantirtj

Gloria-Typen

lieferi

sehneli

und

billig

<>l>i<>-<M\

'S
8

ro

"
^

3g 2.3

^
ö
3

ffi

n>

^*
-

_
co

B

n
rr^

G

(T>

3

TO

TO

¦
S
-
«¦SP

S
^3

Rii5" ro &

ro
"
5 ro*' *-* to«i

C
3

1
S
*Öro

o<
c
g.a

3^

ro

ro
"

ro

W
n
O"

O

ro

5
a'
S.

w
m

^
ro

g
ro

9-

S"2
£

2:
©
f§
E

»
3
*^
3
-
co

'

Ses:'*

<

fîiSS. 3£¦m 5>r

1

«té-!

ro2; int.'d*r»yo OWCS:2.3 teciS3C»-ro 3-ro3inS 331c£"- -3,'oK033 y(Ow3̂& 2.a-g,1?1fl«<5"n satt a !» ar-a,o- 5

to

n

n

-tr
«

O
M

TO

I

"T. C^y

ro

*"T

ro

Or¦è
:

s
a
»
ï-s

51 W2S

sa e «4 3"

C-l-
a.
o

p
cr>1 -̂

t/i
113 oo

p>.
W
CD

rt
tr
-

CD g0t « sr

«-S

3
-&
g3ro

cri

3
o:a
SS-'

S
S
3
/'-2

¦
S.

oèS

âa

;

i-Sis
O

^JJ-i

TO

S
Z

-N
H.
ro

»
S

--3
or3

^'"'3

3

o
<DJ-3r'.0,

oST5>TS=:3aroS,1 S¦&c?3-->-'S-2. n23-&§3 3|=O &rog« S2' $3cr

y
to

^
Cr

g
S"3

I I TO"' to"Tai'-a>TO<M- toï3 cr2̂to^ ¦o~- "CTVerro3

f
ro

3

ir-33f"*»1

-3;'»

"S'.a-

c3-

CO

13

_ro

roo

-3?3

-S'

S*

ÏO
0

3.
-

3
5:3rr

F
u
2

Hro'

ro"
3
S'
"""ro;

¦-1

-,
" ^̂

3

»:ro

ï#2-ff8a>

^
2
^.c;

§
2

"

0=3'"
©
TO^

j<-^-&

s
co
"

Ä

_
m.
n*O

B
n
©

¦
-1«

I
ÖS-

tare

»
rô
ro
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Auflösung
des Preisrätsels in No. 4 des Nebelspalter".

Verschlungen.
Eingegangen sind z > richtige kösnngen ; dnrch das koos entfielen die

ausgesetzten preise ans:

Frl. Kammern, ann in Bnrgdors
lierrn Dreisns, Sekietär, Bern

Schütz, zum Arenz, Airebberg, Bern
Schu m a cb c r, znr Post, lNärstetten
l'ans Frei, Journalist, Zürich
S Hoch, zum Ganibrinus Fraucnseld.

Griefkaken der Redaktion.
l). i. kl. Der Mann kam also wieder gesund nnd wohlbehalten von

seinem kurzen Besuch bei Petrus zurück und er kann nun mit neuem Mute in den
Kamps -äehen. Aber dieses Mal könnte die Sache Ernst werden. 1. ^. I. k.
Die Mathematik ist die Lehre von den Kroßen nnd vie Arroganz ist
die G r ö ß e von den V e e r e n." Das soll schon ein altes Wort sein, aber es ist ebenfalls

arrogant, denn es will immer Mode bleiben. SvstZ!. Was hat der Schnee
für Unheil angerichtet. Die Post blieb uns schon lange ans nnd unsere beiden
Freunde werden sehr vermißt. Gruß. kos. Als jemand Saphir fragte, warum
die Frauen keinen Baß haben, antwortete er: Weil der Baß der Grund aller
Harmonie ist. Die Frauen ichreien aber ohne Grund." U. H. j. 0. Eben
jetzt erschien wieder eine nene Lieferung der Porrrätgallerie von Orell Füßli. In

dieser finden Sie das Bild des Erbauers des nenen Buudesvalais, Herrn Prof.
Hans Auer. Wir sind auch längst auf der -.'nuer, deu Mann einmal abznsigüren.
Es gibt's schon einmal, nur Geduld. kîl. j. L. Im Berner Anz." No. 29
finden Sie das Gesuchte. Da steht zu verkaufen: Ein Wohnstöcklein mit 5 wei
Wohnungen und Gärtlein in Hilterfingen bei Thnn, mit Anssicht auf das Dampfschiff."

Das muß überwältigend sein. II. 0. j. k. Im vorerwähnten Blatte
gl. No. werden auf eine Woche gesucht: ^! Ochsen znm Führen eines Reklamewagens
durch die Stadt." Anmeldungen ohne gute Zeugnisse werden natürlich unnütz sein.

- ?or. Warum sollten Sie denn nicht in den Großen Rat kommen können ^ Es
hat ja schon genug Gescheidtere darin. 8. i. 8. v. Man versichert uns, daß
die Bahnkondukteure auf der Linie Averdon-St.-Lroix nur deshalb so lange Blousen
tragen, um bei einem allfälligen Abstnn der Bahn die Möglichkeit zu erzielen, an
einem Baume hängen -,u bleiben. iL. kl. i. à. Vielleicht. Gruß. l^. 5.
Für uns unverständlich und überdies blieb die letzte Zeile des Briefkastens
unberücksichtigt. ?ster. Schönen Dank. Einiges werden wir wohl unterbringen.
Aber nur hübsch die Geduld beibehalten. lî. L. Den Witz mit den kleinen
einsilbigen Säuherdöpfelchen kennen wir schon dreißig Jahre. Sie kommen also mit
Ihrer Erfindnng zu spät. kî. >I. II. i. kiostotk. Die Nummern sind nun inm
zweiten Male abgegangen : aber Sie werden dieselben wohl wieder nicht erhalten,
denn Väterchen" ist drin abgehelgelet nnd so was läßt die Zensur nicht passieren.
Das voos war Ihnen auch diesmal nicht günstig. Schweizergruß. i. 2.
Schön Merci für dic Znsendung -, sie soll wenn möglich beiden Teilen zn Gute
kommen. L. i. 2. Das Begehren ging ab aber wir zweifeln am Erfolg. Die
Repertoirs sind schon sür Monate hinaus festgestellt. VsrsedisàkllSll. Anonymes
wird nicht kerückstchtigt.
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?reÍ8e à tïintritt8i<3rieki :

//<^','6 k>s, 10.
» 8. ^

.Vê«<^>/''"^</e' » 6.

VNiet»»««>xaI»e : Ssmstsg, lZ. ksoruar, «ittvovà, vollllsrstsg
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sicktsmaskeu, so-.vie aller Kall- unä rkosker-tleu.ui3>tsn.
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